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          P R E S S E M I T T E I L U N G  
Frankfurt am Main, 16. März 2026 

 

 

Drei neue Mitglieder in die Regierungskommission 

berufen – drei langjährige Mitglieder scheiden aus  

Die Bundesministerin der Justiz und für Verbraucherschutz, Dr. Stefanie Hubig, 

hat drei neue Mitglieder in die Regierungskommission Deutscher Corporate 

Governance Kodex (DCGK) berufen: Ulrich Grillo, Vorstandsvorsitzender der 

Grillo Werke AG und Präsidiumsmitglied der DSW (Deutsche Schutzvereinigung 

für Wertpapierbesitz e.V.) sowie Michael Rüdiger, Aufsichtsratsvorsitzender bei 

BlackRock Asset Management Deutschland AG, und Susanne Wiegand, Mitglied 

des Aufsichtsrats der Volkswagen AG und ehemalige Vorstandsvorsitzende der 

RENK Group AG.   

Gleichzeitig scheiden drei langjährige Mitglieder nach drei Amtszeiten aus der 

Kommission aus: Dr. Margarete Haase, unter anderem Vorsitzende des 

Aufsichtsrats von ams Osram AG sowie Mitglied in den Aufsichtsräten der 

Fraport AG und ING Bank, des Weiteren Claudia Kruse, Chief Sustainability & 

Strategy Officer bei der niederländischen APG sowie Marc Tüngler, 

Hauptgeschäftsführer der DSW, Aufsichtsratsvorsitzender der freenet AG und 

Mitglied der Aufsichtsräte von Rheinmetall AG und InnoTec TSS AG. 

Die Kommissionsvorsitzende Clara C. Streit sagt dazu: „Dr. Margarete Haase, 

Claudia Kruse und Marc Tüngler haben die Arbeit der Kommission über viele 

Jahre hinweg mit außerordentlichem Engagement und hoher Sachkompetenz 

geprägt. Ich danke allen dreien im Namen der Kommission für ihre wertvollen 

Beiträge zur guten Unternehmensführung in Deutschland." 

Streit begrüßt die neuen Mitglieder mit den Worten: „Ich freue mich sehr, 

Ulrich Grillo, Michael Rüdiger und Susanne Wiegand in der Kommission ganz 

herzlich willkommen zu heißen. Mit ihrer umfangreichen Erfahrung als 

Investoren sowie in der Unternehmensführung und der Aufsicht werden sie die 

Arbeit der Kommission bereichern. Ihre Expertise stärkt weiterhin unseren 

Anspruch, als wichtige Stimme für Corporate Governance in Deutschland gehört 

zu werden. Denn die Kommission ist mehr als der Kodex.“ 
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Ulrich Grillo ist seit 2001 Vorstandsvorsitzender der Grillo-Werke AG. Er war 

von 2013 bis 2016 Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Industrie 

(BDI) und ist Präsidiumsmitglied der DSW. Außerdem ist er 

Aufsichtsratsvorsitzender der Rheinmetall AG und stellvertretender 

Aufsichtsratsvorsitzender bei der E.ON SE. Seine berufliche Laufbahn begann er 

1987 bei Arthur Andersen & Co. GmbH. Von 1993 bis 2001 war er in 

verschiedenen Führungspositionen bei der Rheinmetall Gruppe tätig.  

Michael Rüdiger ist seit 2020 Aufsichtsratsvorsitzender der BlackRock Asset 

Management Deutschland AG und Mitglied in den Aufsichtsräten von Vonovia 

SE und Evonik Industries AG. Von 2012 bis 2019 war er Vorstandsvorsitzender 

der DekaBank Deutsche Girozentrale AöR. In den 90er Jahren war er in 

verschiedenen Managementpositionen für Schweizer Banken tätig, zuletzt als 

CEO der Credit Suisse für Zentraleuropa. Von 1998 bis 2000 war er Mitglied der 

Geschäftsführung der Allianz Asset Management GmbH. 

Susanne Wiegand ist seit 2025 Aufsichtsratsmitglied und Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses der Volkswagen AG. Des Weiteren ist sie Mitglied in den 

Aufsichtsräten von Brenntag SE und BWI GmbH. Sie startete 1996 als 

Unternehmensberaterin bei der Diebold Deutschland GmbH. Von 2007 bis 2017 

war sie Mitglied der Geschäftsführung bei NOBISKRUG GmbH, German Naval 

Yards Kiel GmbH und Lindenau Werft GmbH. Von 2021 bis 2025 war sie 

Vorstandsvorsitzende der RENK Group AG.  

 

 

 

Bemerkungen für die Redaktionen 

Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex 

Die von der Bundesministerin der Justiz im September 2001 eingesetzte 
Regierungskommission hat am 26. Februar 2002 den Deutschen Corporate 
Governance Kodex verabschiedet, der über die Entsprechenserklärung gemäß 
§161 AktG eine gesetzliche Anerkennung gefunden hat.  

Mit dem Deutschen Corporate Governance Kodex sollen die in Deutschland 
geltenden Regeln für Unternehmensleitung und -überwachung für nationale wie 
internationale Investoren transparent gemacht werden, um so das Vertrauen in 
die Unternehmensführung deutscher Gesellschaften zu stärken.  
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Mitglieder der Kommission sind: Clara C. Streit (Vorsitzende), 
Dr. Werner Brandt, Dr. Daniela Favoccia, Ulrich Grillo, Dr. Bettina Orlopp,  
Dr. Nicolas Peter, Dr. Ariane Reinhart, Michael Martin Rüdiger, Melanie Sack, 
Dr. Sebastian C. Schulte, Dr. Sebastian Sick, Ingo Speich, Dr. Katrin Suder, 
Prof. Dr. Jens Weidmann, Susanne Wiegand. 

Ihr Ansprechpartner: 

Richard Lips 

Telefon: +49 162 2804902, E-Mail: lips@dcgk.de 


